
Baden-Württemberg 

 

Bevölkerungszahlen 2018 

 insgesamt: 11.023.425  

 männlich: 5.477.341  

 weiblich: 5.546.084  

Straftaten insgesamt ohne ausländerrechtliche Verstöße *) in Baden-Württemberg 

 

Jahr 
Anzahl Fälle 

AQ 
erfasst aufgeklärt 

2014 580.511 336.117 57,9 

2015 593.464 347.200 58,5 

2016 586.421 344.192 58,7 

2017 557.775 339.535 60,9 

2018 553.729 340.681 61,5 

Tatverdächtige und Opfer in Baden-Württemberg (Straftaten insgesamt ohne ausländerrechtliche Verstöße*)) 

2018  

Tatverdächtige nach Alter und Geschlecht Prozentuale Verteilung nach Alter 

 
männl. weibl. 

Kinder 
unter 14 

4.971 2.256 

Jugendliche  
14<18 

15.790 5.866 

Heranwachsende 
18<21 

18.933 4.378 

Erwachsene  
ab 21 

135.105 39.996 
 

 
 

Verteilung deutsche und nichtdeutsche Tatverdächtige  Opfer 2018**) 

 

 
Fallstatus insgesamt männl. weibl. 

vollendet 101.272 61.997 39.275 

versucht 6.205 4.232 1.973 

insgesamt 107.477 66.229 41.248 
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Landeshauptstadt: Stuttgart 

 

Bevölkerungszahlen 2018 

 insgesamt: 632.743  

 männlich: 316.126  

 weiblich: 316.617  

Straftaten insgesamt ohne ausländerrechtliche Verstöße *) in Stuttgart 

 

Jahr 
Anzahl Fälle 

AQ 
erfasst aufgeklärt 

2014 59.549 36.416 61,2 

2015 60.668 37.003 61,0 

2016 57.055 35.351 62,0 

2017 53.074 33.728 63,5 

2018 52.687 33.104 62,8 

Tatverdächtige und Opfer in Stuttgart (Straftaten insgesamt ohne ausländerrechtliche Verstöße *)) 

2018  

Tatverdächtige nach Alter und Geschlecht Prozentuale Verteilung nach Alter 

 
männl. weibl. 

Kinder 
unter 14 

365 180 

Jugendliche 
14<18 

1.418 622 

Heranwachsende 
18<21 

2.072 499 

Erwachsene 
ab 21 

14.444 3.772 
 

 
 

Verteilung deutsche und nichtdeutsche Tatverdächtige)  Opfer 2018 **) 

 

 
Fallstatus insgesamt männl. weibl. 

vollendet 11.159 7.403 3.756 

versucht 933 722 211 

insgesamt 12.092 8.125 3.967 
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Erläuterungen 

Der Begriff „Fälle“ umfasst vollendete Fälle und strafbare Versuche. 

AQ = Aufklärungsquote = 
aufgeklärte Fälle x 100 

───────────────────── 
bekannt gewordene Fälle 

Opfer und Tatverdächtige 
Im Gegensatz zu Tatverdächtigen, bei denen eine echte Tatverdächtigenzählung im Berichtsjahr erfolgt (Jede bzw. 
jeder Tatverdächtige wird bei „Straftaten insgesamt ohne ausländerrechtliche Verstöße“ nur einmal gezählt, un-
abhängig von der Anzahl der ihr bzw. ihm zugeordneten Straftaten.), wird bei Opfern die Häufigkeit des „Opfer-
werdens“ gezählt (Wird eine Person mehrfach Opfer, so wird sie auch mehrfach registriert.). 
*) Straftaten insgesamt, jedoch ohne Verstöße gegen das Aufenthalts-, das Asyl- und das Freizügigkeitsge-

setz/EU 
**) Die Anzahl der Opfer ist identisch mit den Angaben bei „Straftaten insgesamt“, da bei ausländerrechtli-

chen Verstößen keine Opfer erfasst werden. 
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